Te EEE 


Kreis⸗Blatt 


den Danziger Kreis. 
M 39. Danzig, den 29. September. 1860. 


A met licher The tl. 
J. Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landrathe. 


1. Der Knecht Wilhelm Mehrboth aus Sullmin hat ſich ſeit dem 26. Auguſt c. ohne Er⸗ 
laubniß feiner Dienſtherrſchaft aus Sullmin entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt. 
Alle Polizeibehörden und Schulzen des Kreiſes fordere ich auf, den p. Mehrboth im Betre⸗ 
tungsfalle anzuhalten und hier einzuliefern. 
Danzig, den 14. September 1860. 
Der Landrath. 


. : J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
2 Wie bekannt beſteht ſeit dem Jahre 1846 zu Königsberg in Preußen eine Blinden⸗Un⸗ 


terrichts⸗Anſtalt, deren Zweck es iſt, Blinde durch Elementarunterricht und durch Unterweiſung 
in Muſik und Handarbeiten in den Stand zu ſetzen, ſich nützlich zu beſchäftigen und ihren Unter⸗ 
halt ganz oder zum Theil ſelbſt zu erwerben. N 5 

Die Wirkſamkeit dieſer Anſtalt hat ſich bereits als eine ſegensreiche bewährt, ſie bedarf aber 
zu ihrem Fortbeſtehen der werkthätigen Theilnahme der Bewohner unſerer Provinz und unſeres 
Kreiſes. Die Förderung dieſer guten Sache empfiehlt ſich von ſelbſt. 

Ich fordere die Ortspolizeibehörden und Schulzenämter des Kreiſes auf, ſich die Sammlung 
milder Beiträge recht angelegen ſein zu laſſen und die eingegangenen Geld⸗Beiträge ſobald als mög⸗ 
lich an die hieſige Kreiskaſſe zur Weiterbeförderung abzuführen, mir aber bis zum 15. October c. 
die Namen der Einzahler unter Angabe des gezahlten Betrages anzuzeigen. 

Danzig, den 17. September 1860. 


No. 335, J. V. Kalisky, Regierungs- Affeffor. 
3. Der Hofbeſitzer Friedrich Zinſer zu Gr. Sudezin iſt zum Schöppen für dieſe Ortſchaft er⸗ 
nannt und von mir beſtätigt worden. 5 
Danzig, den 19. September 1860. 
N 85 Der Landrath. 
No. 5287, J. V. Kalisky, Regierungs-Affeffor, 


4. Zur Neuwahl eines Schiedsmanns auf die nächſten 3 (drei) Jahre für das Kirchſpiel Kä⸗ 


ſemark, beſtehend aus den Ortſchaften: 
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4) Häſemark, 
2) Schmerblock, 
3) Schönrohr (größerer Theil), N 
habe ich einen Termin hier in meinem Amts⸗Locale anberaumt auf Mittwoch, den 23. October 
d. J., Vormittags 10 Uhr. 2 
Säͤmmtliche ſtimmberechtigte Einſaſſen aus den obengenannten Ortſchaften werden zu dem für 
ſie beſtimmten Termine unter der Verwarnung hiermit vorgeladen, daß von den Ausbleibenden angenom⸗ 
men werden wird, ſie begeben ſich für diesmal ihres Stimmrechts. Die Ortsbehörden haben ſämmt⸗ 
liche ſtimmberechtigte Grundbeſitzer ihrer Ortſchaft durch Currende hiervon in Kenntniß zu ſetzen, die 
Currenden mit der Beſcheinigung, daß ſämmtliche Wahlberechtigte zu dem Termine in der 
geſetzlichen Form vorgeladen find, zu verſehen und mit dem Amtsſiegel zu beglaubigen. 
Die von allen Wählern vollzogenen, reſp. unterkreuzten, Currenden find mir bei # rtl. Strafe 
von den Verwaltern der Ortspolizei, refp. von einem Mitgliede des Dorfsgerichtes, entweder im 
Termine ſelbſt zu übergeben oder aber durch einen der Wähler des betreffenden Orts überge⸗ 
ben zu laſſen. a ; 
Gleichzeitig mache ich auf meine Kreisblatts⸗Bekanntmachung vom 13. November pr. (44277) 
aufmerkſam, in welcher ein Schema zu den Inſinnationsbeſcheinigungen angegeben iſt. 5 
: Danzig, den 20. September 1860. 
Der Landrath. 
No? J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


5. Mittelſt Verfügung der Königl. Intendantur Erſten Armee⸗Corps zu Königsberg vom 10. 
d. M. No. 5987 iſt die Vergütung für die im Monat Juli c. an vaterländiſche Truppen gelieferte 
Marſchfourage zur Zahlung auf die hieſige Königl. Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe augewieſen und zwar 
für Langenau 14 fgr., Kohling 21 ſgr., Gr. Zünder 8 rtl. 11 fgr. 1 pf., Kl. Zünder 7 ſgr., Ro⸗ 
ſenberg 2 rtl. 9 ſgr. 11 pf., Gr. Golmfan 7 ſgr., Dorf Muͤhlbanz 14 ſgr., Herzberg 5 rtl. 24 Igt. 
3 pf., Sobbowitz 14 ſgr. 


Die betreffenden Ortsbehörden veranlaſſe ich, dieſe Beträge ſchleunigſt bei der hieſigen Kö⸗ 


niglichen Kreiskaſſe abzuheben. 
- 2 Danzig, den 21. September 1860. 
Der Landrath. 


No. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
6. Die nachfolgenden Veteranen und zwar: 


Gottfried Ehrlichmann in Heubude, George Dehnke in Klempitz, Friedr. Wilh. Trüpner in 

Ohra, Michael Schipper in Kl. Walddorf, Michael Schoß in St. Albrechter Pfarrborf, Michael 
Idem aus Vorw. Mühlbanz, Chriſtian Richter in Schönwarling, Martin Schulz in Prangſchin, 
Mathias Makowski in Gr. Golmkau, Johann Riſtor in Zigankenbergerfeld, Michael Balzer in Prauſt, 
Joh. Valent. Engler in Weßlinken, Martin Reimbrecht in Krakau, Johann Dehnke in Hohen⸗ 
ſtein, Johann Pawelski in Pietzkendorf, Salomon Krieſel in Schönwarling, Joſeph Conr. gift 
in Roſenberg, Chriſtſan Drews in Braunsdorf, Math. Jannitzki in Mühlbanz, Johann Schlicht 
in Braunsdorf, Johann Krajewski in Mahlitz, Anton Alex in Langenau, Mathias Ordowski in 
Gr. Böhlkau, Jacob Kamierski aus Liſſau, David Mater in Letzkauerweide, Barthol. Schmidt in 
Jankenczin, Jacob Klingenberg in Stutthoff, Martin Mallais in Prauſt, Johann Ni in Gr. 


Kleſchkan, Johann Neumann in Hohenstein, Martin Krauſe in Heubude, Jacob Ji. 
de in Dorf Wartſch, Hallmann in Gr. Kleſchkau, Daniel Neubauer in Hochſtrieß, Fraß 


— 


Hallmann in Krakau, Barthol. Tuchel in Bodenwinkel, Michael Latzkowski in St. Albrechter Pfarr⸗ 
dorf, Nicol. Schadrowski in Kohling, Peter Paul Zebell in Mühlbanz, Peter Arendt in Rambeltſch, 
Math. Briczinski in Gr. Zünder, Philipp Demski in Schönwarling, 
ſollen am Geburtstage Sr. Majeſtät des Königs, den 15. k. M., aus Kreis⸗Communalfonds mit 
einem Feſtgeſchenke bedacht werden, welches für die zwanzig zuerſt Genannten je 6 rtl., für die fol⸗ 
genden zwanzig je 3 rtl. und für die beiden letzten je 5 rtl. betragen wird. 

Die betreffenden Ortsbehörden werden veranlaßt, die genannten Veteranen hiervon in Kennt⸗ 
niß zu ſetzen und ſie, mit einer Legitimation verſehen, am vorbezeichneten Tage, Vormittags 10 
Uhr, auf die hieſige Landſchaftskaſſe (Langgaſſe 34) zu ſenden. 

Danzig, den 21. September 1860. 
N Der Landrath. 

W J. V. Kalisky, Negierungs-Affeffor. 


7. In Gemäßheit der SS 64. und 65. der Verordnung über die Einführung des mündlichen 


und öffentlichen Verfahrens mit Geſchwornen in Unterſuchungsſachen vom 3. Januar 1849 iſt die 
Urliſte der zu Geſchwornen Berufenen des hieſigen Kreiſes pro 1861 angelegt und kann im Kreis⸗ 
Amte während des 4., 5. und 6. October c. eingefehen werden. b 

Derjenige, welcher glaubt in biefer Liſte ohne Grund übergangen oder ohne Beruͤckſichtigung 
des Befreiungsgrundes eingetragen zu ſein, kann bis zum 6. October c. ſeine Einwendungen hier 
anmelden. a 

Danzig, den 24. September 1860. 

ee - ; Der Landrath. 

No. 6587. J. V. Kalisky, Negierungs- Affeflor. 


8. Den betreffenden Ortsbehörden werden in dieſen Tagen die Ordres für die in die⸗ 
ſem Jahre einzuſtellenden Nekruten zugehen. 25 ep een 
Indem ich die fofortige Aushändigung der Odres an die betreffenden Individuen an⸗ 
ordne, veranlaſſe ich die Ortsbehörden, gleichzeitig in denjenigen Fällen, in denen die Rekrulen nach 
einer anderen Ortſchaft des hieſigen Kreiſes verzogen ſind, die Ordres an die betreffenden 
Ortsbehörden ſogleich abzuſenden, wonächſt dieſe für die Geſtellung der Rekruten zu ſorgen haben. 
Dabei bringe ich es den Ortsbehörden auch noch in Erinnerung, daß es Sache der Commu⸗ 
nen oder Gutsherrſchaften iſt, dafür zu ſorgen, daß die aus ihrem Bezirke ausgehobenen Rekruten 
jeder mit ordentlichem Schuhzeug und 2 Hemden verſehen iſt und daher für diejenigen Rekruten, die 
mit dieſen Kleidungsſtücken nicht verſehen ſind, dieſe auf Koſten der betreffenden Communen oder 
Gutsherrſchaften von hier aus beſchafft werden müſſen. 
Danzig, den 27. September 1860. 
f Der Landrath. 
No. 95. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


9. Die Dienſtmagd Eliſabeth Kuſſau, circa 30 Jahre alt, von unterſetzter Statur und geſun⸗ 
det Geſichtsfarbe, iſt am 22. Juli ohne geſetzlichen Grund aus dem Dienſte des Hofbeſitzers Bu⸗ 
rand zu Naſſenhuben entlaufen und ihr Aufenthaltsort unbekannt. f 

Sämmtlihe Ortsbehörden des Kreiſes veranlaſſe ich die p. Kuſſau, ſobald fie ſich irgendwo 
zeigt, zu arretiren und mir zuzuführen. N a a 

Danzig, den 28. September 1860. 
Der Lanbrath. 

No. 636. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


10. In der Unterſuchungsſache wider die unverehelichte Catharina Litzbarski, iſt die Ermittelung 
der p. Litzbarski, behufs deren Stellung unter Polizei⸗Auſſicht, nothwendig. f 
Sämmtliche Polizeibehörden, Schulzenämter und Gendarmen werden erſucht, auf die p. Lis⸗ 
harski 15 vigiliren und im Ermittelungsfalle von ihrem Aufenthaltsorte hierher Mittheilung machen 
zu wollen. g 
Danzig, den 17. September 1860. 
Königl. ländliches Polizei-Amt. 


11. Der Dienſtknecht Jacob Rauter hat ſich am 20. v. M. ohne alle Urſache aus dem Dienſte 
des Hofbeſitzers Lebbe in Trutenau entfernt und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort bisher nicht bekannt 
geworden. 5 
Sämmtliche Polizei⸗-Behörden, Schulzeu⸗Aemter und Gendarmen werden erſucht, auf den p. 
1 zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle gegen Erſtattung der Koſten hierher einliefern zu 
laſſen. 
5 Danzig, den 22. September 1860. 

Königl. ländliches Polizei-Amt. 


12. Der Arbeiter Peter Laskowski aus Schellingsfelde, welcher bis zum 2. Auguſt k. 3. un⸗ 
ter Polizei⸗Aufſicht ſteht, hat dieſen Ort heimlich verlaſſen und iſt ſein jetziger Aufenthaltsort bis⸗ 
her nicht zu ermitteln geweſen. se ee 
Die Polizeibehörden und Ortsvorſtände werden daher erſucht, auf den p Laskowski zu vigi⸗ 
liren und im Ermittelungsfalle von ſeinem jetzigen Aufenthaltsort hierher Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 24. September 1860. i 
5 Königl. ländliches Polizei-Amt. 


13. Zur Verpachtung der Berechtigung zur Erhebung der Brennmaterialienſteuer am Peters⸗ 
hager⸗, Neugarter-, Werder-, Olivaer⸗ und Leeger⸗Thore, auf ein Jahr (pro 1861), ſteht ein Lici- 
kations⸗Termin 
= am 6. October c., Vormittags 2 Uhr, = 

im hieſigen Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrat Dodenhoff an, zu welchem Pachtluſtige hiermit ein⸗ 
geladen werben. n 

Danzig, den 13. September 1860. 
Der Magiſtrat. 


14. Das Publikum wird darauf aufmerkſam gemacht, daß es in der Regel die zu unſeren Kaſ⸗ 
ſen zu zahlenden Geldbeträge direkt an dieſe Kaſſen abzuführen verpflichtet iſt und nur alsdann, aus⸗ 
nahmsweiſe auch an die mit den Einziehen von Geldern beauftragten Magiſtratsbramten Zahlung 
leiſten kann, wenn dieſelben ſich durch Vollmacht und Kaſſenquitlung, als mit der Einziehung bes 
auftragt, legitimiren. 
Danzig, den 22. September 1860. 
Der Magiſtrat. 


15. Zu den im nächſten Jahre vorzunehmenden Pflaſterungen ſollen während des Winters cg. 
100 Schachtruthen Rundſteine angekauft und angeliefert werden. Die Lieferungs-Bedingungen find 
im Bau⸗Bureau im Rathhauſe einzujehen und Offerten ebendajelbir bis 


5 
N 
N 
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Mittwoch, den 10 October c., Vormittags 10 Uhr, 
einzureichen. 
Bemerkt wird, daß dle Lieferung nicht nur im Ganzen ſondern auch gethellt ausgegeben wer⸗ 


den kann. 
Danzig, den 20. September 1860. 
Die Bau⸗ Deputation. 


16. Der diesjährige Michaelis⸗Vieh⸗ 15 Pferdemarkt ſoll nur 
am 16. October c. = 
hier ſtatifinden. Der darauf fo' gende a bleibt unverändert, 
Juſterburg, den 21 September 1860. f 
Der Magiſtrat. 
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Nicht amtlicher Theil. 


17. Zu der am 31. Oktober c., Vormittags 103 Uhr, in Dirſchau im Saale des Schützen⸗ 
hauſes ſtallfindenden Genera Ver ſammlung der. Kaudwirchſchaftlichen Vereine werden die Mitglieder 
derſelben hierdurch ergebenſt einge aden. Zu den Gegenſtänden der Bergthung gehört namentlich die 
Beſchlußfaſſung über ein neu entworfenes Statut der Centralſtelle. 
Danz g, den 28. Auguſt 1860. 
Die Centralſtelle 
der landwirthſchaftlichen Vereine. 


is. Ber landwirthsch. Verein 


zu Gemlitz verſammelt ſich Donnerftag, den 4. October, um 3 Uhr Nachmittags. 
Der Vorſtand. 


19. Die diesjährige landw. Producten-Ausſtellung des landw. Vereins zu Hohenſtein und Bir 
mit demfe:ben verbundenen Verſuchsgarten wird 

am 10. und 11 October c. 
im Vereinsloka'e zu Hohenſtein ſtatifinden. 

Bei der Merchhaltmket des vorhandenen Materials verſpricht die Ausſtelung ſehr inter⸗ 
eſſant zu werden und erlauben wir uns die Herren Landwirthe und Freunde der Natur und Land⸗ 
wirthſchaft hierzu ergebenſt einzuladen. 

Anmeldungen landw. Erzeugniſſe, die noch von euswärts der Ausſtellung einverleibt werden 
ſollen, nimmt bis zum 9. October der unterzeichnete Vorſtand dankbar entgegen. 

Hohenſtein den 24. September 1860. 
De Vor and des landw. Vereins zu Hohenſtein. 


5 Ad. Fegebeutel. G. Schwartz. 

20. Die Jagd in der Feldmark Wordel habe ich gepachtet und Bein Jedermann daſelbſt zu 

Jagen, bei Vermeidung geietzlicher Strafe. A. Eſau, Hofbefiger. 2 
Wordel den 26. September 1860. 

2 Leute, welche fert danernd Trebern abn: ebmen wollen, mögen ſich melden in der 


Brauerei Hunde „ſſe No. 8. bei f Franz Durand. 


ee 


22. Sonnabend, den 22. d. Mts., iſt in der Mühle zu Neſtempohl, Carthauſer Kreiſes, ein 
Kind verſchwunden, Knabe von 3 Jahren mit weißen Haaren, gekleidet mit grauen Nankin⸗Bein⸗ 
kleidern und einem braun geſprenkelten Kittel von Baumwollenzeug, baarfuß und im bloßen Kopfe. 
Die reſp. Ortsbehörden werden höflichſt erſucht nach dem Kinde zu forſchen und ihren Einſaſſen da⸗ 
von in Kenntniß zu ſetzen u. im Betreffungsfalle aufs ſchleunigſte in obgenanntem Orte Nachricht zu geben. 


23. Die unüberlegten Worte, welche ich wider den Malerge⸗ 
ſellen C. G. Dochl in Schönrohr geſagt, habe ich im Schieds⸗ 
amte zu Wotzlaff zurückgenommen. Peter Ruſch. 


24. Die gegen den Gaſtwirth Sawatzky, Eigner Lucht zu Krohnenhoff und Schmiedemeiſter 
Littſchwager zu Bohnſackerweide in Uebereilung ausgeſprochene Beleidigung nehme ich hiermit ab⸗ 
bittend zurück. f 
Krohnenhoff, den 20. September 1860. . 
Johann Erdmann Birkenbuſch. 


25. Die dem Mühlbanzer- und Mahliner Feuer- Löſch- Vereine gehörige Schlauchſpritze nebſt 


Spritzenhaus ſollen aus freier Hand verkauft werden und ſteht hierzu ein Termin im Gaſthauſe 
des Herrn v. Kalkſtein hier am 16. October d. J. an, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen werden, daß ich über die anderweitigen Bedingungen Auskunft zu ertheilen gerne bereit bin. 
Mühlbanz, den 26. September ae 33% 
* Kras ke. 


26. ö Tanzunterrichts⸗ Anzeige. 

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß ich geſonnen 
bin einen Curſus meines Tanzunterrichts in Prauſt zu eröffnen und zwar mit Anfang October d. J., 
ſowohl für ſolche Herren und Damen, die noch gar nicht tanzen können, als auch für ſolche, die 
ſich vervollkommnen und Neues hinzulernen wollen. Ich erſuche daher ein hochgeehrtes Publi- 
kum um gefällige Unterſchriften zu Prauſt beim Bäckermeiſter Herrn Glauſer, woſelbſt meine Liſte 
ausliegt und die näheren Bedingungen einzuſehen ſind. 


E. Jachmann, Tanzlehrer zu Danzig. 
27. Am 6. November c. find 5000 rtl. a 526 Kindergelder auf eine ſichere ländliche Beſitzung 
zu beſtätigen Heil. Geiſtgaſſe 74., 2 Tr. h. a ; 
28. Zum Betrieb der hieſigen Dampf⸗Entwäſſerungs⸗Mühle wird eine in dieſem Fache erfah⸗ 
rene Perſon geſucht. Näheres in Wotzlaff beim 
5 Mühlenverwalter Haslau. 


29. Ein junger verheiratheter Stellmacher ſucht zu Martini eine Stelle auf einem Gute. Zu 
erfragen im Intelligenz⸗Comtoir. a OR 


30. Für einen ordentlichen und geſchickten Stellmacher fteht zu Martini eine Wohnung uU. . w. 
im Werder, unfern Prauſt, zu vermiethen. Das Nähere Langefuhr 49., 1 Tr. h. 
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34. Friſchen geſunden Weizen und Roggen zur Saat it empfiehlt 


55 


31. Auction zu Bor gfeld. 
Donnerſtag, den 4. October 1860, Nachmittags 3 1155 werde ich auf freiwilliges Verlangen 
zu Borgfeld öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
den Lein auf dem Halm von circa 6 Magd. Morgen in abgetheilten Stücken, wie auch 
eine große Parthie bereits ſchon abgerüffelt und abgelagert. 
Der Zahlungstermin wird bei der Auction angezeigt und iſt der Verſammlungsort der Herren 
Käufer auf dem Hofe zu Borgfeld. 
Jo his J ade Wagner, 
Auetions⸗Commiſſarius. 


32. Holz⸗Auction an der Weichſel. 


(Reufahrwaſſer⸗Weg.) 
Mittwoch, den 10. October 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich an der Weichſel (Ziegel- 
ſcheuner⸗Trift), am Wege nach Neufahrwaſſer, öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
circa 6= bis 7000 Fuß 3,zöllige fichtene Gallerbohlen, 
„ 4 Schock dünne Dielen, eirca 30 Fuß, und 
50 Haufen Brennholz. 
Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction den mir bekannten Käufern angezeigt. 
Jo h. Ja ce. W'̃a g ner, 
Auktions⸗Commiſſarius. 


33. Nachtlichte mit Porselan-Schwimmer, als etwas Neues und Zweckmäßiges, 
erhielt H. A. Harms, Langgaſſe 68. 

NB. Gewöhnliche Nachtlichte find ſtets borräthig und wer den für Wiederverkän⸗ 
fer das Dizd. Schachteln billigt berechnet. 


Franz Emter, Ohra 161. 


35. Starke Hanffäde zu Kartoffeln, a Stück 4 u. 5 ſgr., empfiehlt 
Franz Emter, Ohra 161. 


36. IS“ Bei Herrn Göritz in 1 ſtehen 30 Tilſiter Pferde zu verkaufen auch 


zu vertauſchen. 


37 Die besten a 1 
empfiehlt in allen Sorten C. W. H. Schubert, Hundegasse 15. 


38. Auf meinem Holzfelde vor dem eee ſind Mauerlatten, Gallerbohlen, Kreuzhölzer 


Dielen und Latten gut und billig zu haben. S. Mo rwitz jun. 


30. Aechten Probſteier Saatroggen empfing und offe⸗ 


rirt ſolchen billigſt W. Wirthſchaft. 
Der beſtelle Roggen kann täglich in Empfang genommen werden. 
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€. B. Wilda, 


Papierhandlung, Buchbinderet und Lintir⸗Auſtalt 
in 
DANZ Id. ar. Krämerzause 7, 
empfiehlt ſich hiermit ganz ergebenſt. 


40. 


1. Heerdplatten, aue Gattungen Ofenthüren, Roſtſtäbe, Grapen, 


IDrathnägel, vorzügliche Dachpappe ıc. sitigft bei Otto Kühn. 


12. Paraffin⸗Kerzen, Wachslichte, Stearinlichte, Wagen ⸗Laternenlichte, 
Kinderlichte u. Wachsſtöcke erhielt u. empfiehlt H. A. Harms, Langgaſſe 68. 


48 pParaffin⸗Brillant⸗Kerjen. BE 


die anerkannt eleganteften und doch ſparſamſten Kerzen; 
Münchener Milly⸗ und Stearin⸗Kerzen 
empfiehlt in allen Packungen zu den billigſten Preiſen i Br 2 r 
a C. W. H. Schubert, Hundegaſſe 15., dem Poſthofe gegenüber, 


14. ER Für Schnupfer. 


Gestossenen Nessing nach Art des Strassburger, geschnittenen Nessing mit Hoglandt und 


sauren Nessing, in frischer reeller Waare, empfiehlt 
3 Emil Roven hagen. 


45. Sein großes Lager von Wirthſchaftsgeräthen, ars: meſſ. u. ei 


Moörfer u. Leuchter, emaillirtes u. verzinntes Kochgeſchirr, Kaffeemühlen, 
Tiſchmeſſer, Brittania⸗Eß⸗ und Theelöffel, Plätteiſen, Hackmeſſer 
dc. empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen Otto Kühn, Holzmarkt 22., der Schmiedegaſſe gegenüber. 


46. Vom 4. October c. ab verlegen wir unſer Pußzgeſchäft von Schlochau nach Dirſchau, 


Berlinerſtraße Nro. 146., und bitten ergebenſt, uns mit Aufträgen in Putzarbeiten, die wir ſtets 
ſchnell und zur Zufriedenheit ausführen werden, gütigſt zu beehren. 
Geſchwiſter Naether. 


47. z Klaſſenſteuer⸗Veraulagungsrollen, 5 
Klaſſenſteuer⸗Zu⸗ und Abgangs⸗Liſten, Klaſſeuſteuer⸗ Beläge, 


Klaſſenſteuer⸗Ausfallliſten, Gewerbeſteuer⸗Zu⸗ und Abgangsliſten, 


ſämmtlich vorſchriftsmäßig gefertigt zu haben in d. Wedelſchen Hofbuchdruckerei. 
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Redakt. u. Berleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 


